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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTV 45 Altenkunstadt 1997 : SV Walsdorf 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:30 Uhr

Bergmann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der
TTV 45 Altenkunstadt 1997 am Donnerstag, den 11. April im 22. Saisonspiel auf den SV Walsdorf.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 6:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Kepic, Bergmann und
Kober. Auffällig war, dass der TTV 45 Altenkunstadt 1997 diese Partie mit 3 und der SV Walsdorf mit
2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die siegbringende Taktik fehlte
Rommel und Dorsch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kepic und Schnappauf ab Ballwechsel 1. Herold
/ Hofmann bekamen danach ihre Gegner Bergmann / Kober beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Keinen Zähler beisteuern konnte Reinhold Rommel im Match gegen Jochen Schnappauf, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 0:3 gegen Ralph Kepic fand Thomas
Herold von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Alexander Hofmann die Begegnung gegen Dietmar Kober mit 1:3 verlor. Den
Sieg von Mirco Bergmann konnte Norbert Dorsch im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV 45 Altenkunstadt 1997 und des SV
Walsdorf. Reinhold Rommel hatte im Anschluss gegen Ralph Kepic bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 5:39 (Rommel) und 32:2 (Kepic). In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Herold
Jochen Schnappauf in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander
Hofmann nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Mirco Bergmann hinnehmen. 13:19 (Hofmann)
bzw. 7:9 (Bergmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dietmar Kober war für Norbert Dorsch letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Dorsch bei 0, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV 45 Altenkunstadt 1997 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:38 bei 2 Saison-Siegen, 18 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Walsdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 35:9. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTV 45 Altenkunstadt 1997



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.04.2024 (21:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Rommel / Dorsch 0:1, Herold / Hofmann 0:1 
Einzel: R. Rommel 0:2, T. Herold 1:1, A. Hofmann 0:2, N. Dorsch 0:2 

 SV Walsdorf
Doppel: Kepic / Schnappauf 1:0, Bergmann / Kober 1:0 
Einzel: R. Kepic 2:0, J. Schnappauf 1:1, M. Bergmann 2:0, D. Kober 2:0


